
 

Steiermärkisches Veranstaltungsgesetz und 

Veranstaltungssicherheitsverordnung –  

Information über aktuelle Entwicklung (Stand 28. 11. 2013) 
 

 

 

Definition 

 

• Das neue Steiermärkische Veranstaltungsgesetz regelt die Bewilligung von 
(mobilen)Veranstaltungen und (mobilen) Veranstaltungsbetrieben sowie die Registrierung 

von Veranstaltungs(betriebs-)einrichtungen. Es ist am 1.November 2012 in Kraft getreten.  

 

• Die Veranstaltungssicherheitsverordnung (VSVO) ist eine Durchführungsverordnung dieses 

Gesetzes und hat die Regelung von Sicherheitsstandards von Veranstaltungen zum Ziel. Die 

im April 2013 zur Begutachtung aufgelegte Verordnung hat zahlreiche kritische 

Stellungnahmen nach sich gezogen und wurde in den letzten 6 Monaten noch einmal von der 

Landesregierung überarbeitet. Ein neuer Entwurf geht in diesen Tagen neuerlich in die 
Begutachtung.  

 

 

Chronologie seit Inkrafttreten des Steiermärkischen Veranstaltungsgesetzes und Erarbeitung der 

Veranstaltungssicherheitsverordnung 

 

4.4.2013 – Stellungnahme Stadt Graz 

Kritische Stellungnahme zum Entwurf der Steiermärkischen Veranstaltungssicherheitsverordnung 

(VSVO) durch die Stadt Graz 
 

19.4.2013 – Runder Tisch 

Stadträtin Lisa Rücker lädt zum Runden Tisch mit betroffenen Kulturinitiativen und der 

Verwaltungsebene zum Thema Veranstaltungsgesetz/Veranstaltungssicherheitsverordnung und 

damit in Zusammenhang stehenden Gewerbeverfahren der Kulturvereine Niesenberger, Papierfabrik 

und BAODO. 

Ergebnis des Termins: 

- Stadträtin Rücker fordert gegenüber Land Steiermark die Abhaltung einer Enquete zum 

Thema unter Einbindung von KulturveranstalterInnen und Kulturschaffenden. 

- Die konkret betroffenen Vereine erhalten gesonderte Termine mit Frau Stadträtin Kahr, Frau 
Abteilungsvorständin Mag.a Ennemoser und allen VertreterInnen der betroffenen Behörden  

- Die IG Kultur wird an das Land Steiermark eine Stellungnahme zur VSVO nachreichen. 

 

23.5.2013 – Stellungnahme IG Kultur 

IG Kultur reicht kritische Stellungnahme bei der Landesbehörde (Abteilung 3) ein. 

 

13.6.2013 – Petition Gemeinderat 

Der Grazer Gemeinderat beschließt  eine Petition an das Land Steiermark, mit der die Überarbeitung 

der VSVO und eine Evaluierung des Veranstaltungsgesetzes unter Einbindung betroffener 

Institutionen gefordert wird.  



 

14.8.2013 - Schreiben von Frau Stadträtin Lisa Rücker an Herrn Landeshauptmann Mag. Voves 

 
 

28.8.2013 - Bericht in der Kleinen Zeitung VSVO überarbeitet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Antwortschreiben von Herrn Landeshauptmann Mag. Voves an Stadträtin Lisa Rücker 

 
 

 



 

Inhalt Kurzfassung 

Die VSVO ist noch nicht fertiggestellt – wurde im Sommer unter Einbeziehung der KritikerInnen neu 

überarbeitet und wird heuer noch in Kraft treten. 

Neues Veranstaltungsgesetz wird ebenso wie die VSVO nach einem Jahr einer Evaluierung 
unterzogen.  

 

13.9.2013 – Lenkungsausschuss wird befasst 

Über den Status Quo der Überarbeitung der VSVO wird mitgeteilt, dass der zuständige 

Lenkungsausschuss am 24.9.2013 eine Entscheidung über die Vorlage  und das Prozedere zur neuen 

VSVO trifft.  

 

14.10.2013 – VSVO geht erneut in die Begutachtung 

Die Veranstaltungssicherheitsverordnung  geht ab 14. Oktober 2013 nochmals in eine öffentliche 

Begutachtungsphase. 

Die Begutachtung hat den Zweck, Anhörungsrechte zu wahren, die Öffentlichkeit zu informieren und 

Verbesserungsvorschläge zu bekommen. Personen und Einrichtungen, die von einem 

Gesetzesentwurf betroffen sind bzw. sich dazu äußern wollen, können eine Stellungnahme - gerne 

auch per E-Mail - abgeben.  

21.10.2013 – Neuer Entwurf VSVO 

Weiterleitung des neuerlichen Entwurfs vom Büro Rücker an „Das andere Theater“ und „IG Kultur“ 

mit dem Ersuchen um Stellungnahme ans Land bis 7.11.2013 

 

15.11.2013 – Neuerliche Stellungnahme zum Entwurf VSVO der Stadt Graz 

 


